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Vorwort 
 

 

 
Liebe Brainix-Nutzerinnen und -Nutzer, 
 
wir freuen uns, dass Sie unsere Lernsoftware Brainix verwenden. Mit dem 
Brainix Benutzungshandbuch möchten wir Ihnen eine Hilfestellung für die Ver-
wendung an die Hand geben. Mithilfe der Checkliste, die Sie am Ende des 
Handbuches finden, können Sie Ihre ersten Schritte mit Brainix planen. 
Zusätzlich gibt es fachspezifische Lehrhandbücher für die Fächer Mathematik 
und Englisch, in denen Sie didaktische Erläuterungen sowie 
Gestaltungsvorschläge für die Präsenzzeiten finden. 
 
Sollten weitere Fragen auftreten, stehen wir Ihnen selbstverständlich 
persönlich zur Verfügung. 
 
 
Ihr Brainix-Team 
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1 Über Brainix 
 

 

 
1.1 Ziel 
 
Brainix ist eine Lernsoftware, die jeder Schülerin und jedem Schüler das 
Lernen erheblich erleichtern soll – unabhängig von Interessen, 
Leistungsfähigkeit, Motivation und technischer Ausstattung. Es orientiert sich 
eng an dem Lehrplan der öffentlichen Schulen und wird didaktisch nach den 
neusten Erkenntnissen der Forschung von einem dafür hochqualifizierten 
Team entwickelt. Es spricht durch seine multimediale Gestaltung mit Text, 
Bild, Ton und Videos verschiedene Sinne gleichermaßen an und fördert durch 
seine Interaktivität die Aufmerksamkeit der Schülerinnen und Schüler. Zudem 
passt es sich an die individuelle Lerngeschwindigkeit der Schülerinnen und 
Schüler an und setzt durch eine einfache, intuitive Bedienbarkeit nur basale 
Kenntnisse voraus. 
 
Der Grundgedanke von Brainix ist, den wesentlichen Teil der 
Wissensvermittlung auf das selbstgesteuerte, autonome Lernen zu verlagern 
und somit der Lehrkraft mehr Freiraum für die Verarbeitung des Gelernten 
und die Vermittlung weiterer Kompetenzbereiche, wie beispielsweise soziales 
Handeln, zu schaffen. 
 
 
1.2 Aufbau der Lernsoftware 
 
Die Lernsoftware Brainix besteht je nach Fach aus etwa 5 bis 10 Kapiteln pro 
Schuljahr. Jedes Kapitel erzählt eine übergeordnete, zusammenhängende 
Hintergrundgeschichte. Dabei wird jedes Kapitel in Lektionen unterteilt, 
welche jeweils eine spezifische Situation innerhalb des Kapitels beschreiben. 
Insgesamt entstehen so für ein Schuljahr zwischen 30 und 40 Lektionen. Jede 
Lektion wiederum besteht aus zahlreichen Übungsaufgaben. Am Ende einer 
jeden Lektion wird eine Lernzielkontrolle, die sogenannte Challenge, 
durchgeführt. Weiterführende Informationen zu dem Aufbau der Lektionen in 
den jeweiligen Fächern können den fachspezifischen Handbüchern 
entnommen werden. 
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1.3 Lernkonzept 
 
Mit Brainix lernen die Schülerinnen und Schüler größtenteils autonom und 
selbstgesteuert. Die Schülerinnen und Schüler bearbeiten die Lektionen 
selbstständig in der Schule oder zu Hause und die Lehrkraft kann den 
Lernfortschritt online verfolgen (siehe Kapitel 4.3). In der konkreten 
Umsetzung werden die Klassen aufgeteilt: Die Lehrkraft unterrichtet nur mehr 
eine Hälfte der Klasse, während die andere Hälfte selbstständig mit Brainix 
arbeitet. Dies kann unter Aufsicht von Personen ohne spezielle pädagogische 
oder fachliche Ausbildung erfolgen. Die Bearbeitung der Lektionen ist 
gleichmäßig auf die Schulzeit und zu Hause aufgeteilt: Etwa die gleiche Zeit, 
die im Falle der Klassenteilung in der Schule mit Brainix gearbeitet wird, ist für 
die Heimarbeitszeit der Schülerinnen und Schüler angedacht. 
Die Halbierung der Klassenstärke im Präsenzunterricht soll der Lehrkraft er-
möglichen, individueller, differenzierter und intensiver mit den Schülerinnen 
und Schülern zu arbeiten. Individuelle Vorschläge für die Gestaltung des 
Unterrichts in den Präsenzzeiten finden Sie im jeweiligen fachspezifischen 
Handbuch. 
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2 Rahmenbedingungen 
 

 

 
2.1 Raumbedingungen 

 
Zum selbstständigen Lernen mit Brainix wechselt eine Hälfte der Klasse in 
einen anderen Raum. Um dort nachhaltig mit Brainix arbeiten zu können, 
muss der Raum mit WLAN und Internetzugang ausgestattet sein. Zudem 
sollten ausreichend Steckdosen vorhanden sein.  Die Zugangsdaten für das 
WLAN müssen den Schülerinnen und Schülern bekannt gegeben werden, 
damit sie für ihr Gerät die entsprechende Verbindung herstellen können. 
Außer dem Internetzugang per WLAN gibt es keine besonderen 
Anforderungen an den Raum. 
 
 
2.2 Technische Voraussetzungen 
 
Brainix ist so konzipiert, dass es mit möglichst günstigen Endgeräten unter-
schiedlicher Herkunft genutzt werden kann. Die Nutzung erfolgt ausschließlich 
online, es ist keine Softwareinstallation nötig und es werden keine Daten auf 
dem lokalen Gerät gespeichert. Damit können alle Nutzer jederzeit das 
Endgerät wechseln. 
 
Um den maximalen Lernerfolg zu sichern, nutzt Brainix die multisensorischen 
Möglichkeiten aktueller Technik. Dazu gehört die wechselweise Eingabe per 
Maus/ Touchpad, Stift, Finger, Tastatur und Sprache sowie die Ausgabe in 
Textform, als Bild, per Sprache (Audio) oder Film (Video). Entsprechend sind 
folgende Geräteeigenschaften vorzusehen: 

- Touch-Bildschirm mit Eignung für handschriftliche Eingabe per Finger 
oder einfachem Display-Stift 

- Tastatur und Maus 
- Mikrofon und Lautsprecher 
- Headset mit ohrumschließenden Ohrmuscheln für das ungestörte 

selbstständige Arbeiten im Klassenzimmer oder Gruppenraum. 
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2.3 Datenschutz 
 
Brainix ist eine Cloud-Anwendung, die in einem deutschen Rechenzentrum 
beim Anbieter Microsoft gehostet ist. Für die Testphase gelten die 
nachfolgenden Regeln im Umgang mit Daten. 
 
Zur Registrierung in Brainix werden folgende Daten von Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften, Eltern und Angehörigen der Schulverwaltung (soweit 
einschlägig) erhoben und gespeichert: Name, Vorname, Schule, Klasse, 
Schulfach, Benutzername, E-Mail-Adresse, Zugangs-Passwort. Während der 
Nutzung von Brainix werden schülerbezogen Daten über den Fortschritt mit 
dem Lernstoff gespeichert.  
 
Der Zugriff auf die Daten ist folgendermaßen geregelt: 

- Jeder Benutzer kann seine eigenen Daten einsehen. 
- Lehrkräfte können auf die Daten der jeweils eigenen Schülerinnen und 

Schüler im eigenen Schulfach zugreifen.  
- Eltern haben Zugriff auf die Daten der eigenen Kinder. 
- Die Schulleitung hat Zugriff auf die Daten von allen Schülerinnen und 

Schülern, deren Eltern sowie Lehrkräften. 
 
Der Datenzugriff umfasst auch Informationen zum Lernfortschritt mit 
tabellarischen Übersichten. 
 
Daneben haben ausgewählte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Stiftung 
Digitale Bildung Zugriff auf die Daten. Deren Zugriff dient ausschließlich der 
Sicherstellung des technischen Betriebes von Brainix. Die Weitergabe jeglicher 
Daten an Dritte ist ausgeschlossen. Stiftungsangehörige mit derartigem 
Datenzugriff haben sich einer umfassenden Datenschutzerklärung 
unterworfen. 
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3 Die ersten Schritte 
 

 
 
3.1 Testmodus 
 
Brainix bietet die Möglichkeit, die Software aus der Schülerperspektive zu 
testen. Hierzu kann sich auf der Internetseite www.brainix.org für eine 
kostenlose Testversion registriert werden. Nach Klicken auf eine Lektion kann 
ausgewählt werden, ob die Lektion neu begonnen oder an der letzten Stelle 
fortgesetzt werden soll. 
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3.2 Anlage der Benutzer 
 
Nachdem entschieden wurde, dass Brainix an der Schule eingesetzt werden 
soll, wird die Schulleitung von der Leitung der Schulbehörde (beispielsweise 
Mitglied der öffentlichen Verwaltung, die für Schulen in der Region zuständig 
sind) angelegt. Die Schulleitung oder eine beauftragte Person legt 
anschließend alle Benutzerkonten für Personen, die Brainix nutzen (Lehrer, 
Schüler, Eltern) an. Hierzu werden die Daten Vorname, Nachname, E-Mail-
Adresse, Rolle (Lehrer, Schüler oder Elternteil) eingegeben. Es ist auch 
möglich, dass einer Person mehrere Rollen zugewiesen werden. Dies ist 
beispielsweise nötig, wenn eine Lehrkraft gleichzeitig Elternteil einer Schülerin 
oder eines Schülers ist. Im letzten Schritt wird das Passwort entweder von der 
Schulleitung selbst ausgewählt oder automatisch generiert.  
   

 
 
Die Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte werden anschließend 
verschiedenen Klassen bzw. Unterrichtsgruppen zugeordnet. Über 
Unterrichtsgruppen können beispielsweise auch Schülerinnen und Schüler aus 
verschiedenen Klassen, die gemeinsam unterrichtet werden, abgedeckt 
werden. 
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3.3 Zugriff und Registrierung 
 
Um Brainix zu nutzen, ist keine Installation einer Software nötig. Da es sich um 
eine Cloud-Anwendung handelt, kann es ganz ohne technischen Aufwand über 
einen beliebigen Browser abgerufen werden. Nachdem die Nutzer wie im 
vorherigen Kapitel beschrieben registriert wurden, erhalten sie eine E-Mail mit 
einem Zugriffslink sowie dem generierten Passwort für den erstmaligen Login. 
 

Durch Klicken auf den Link, 
welcher 24 Stunden gültig ist, 
gelangt man direkt zur Startseite 
von Brainix. Anschließend muss 
von dem Benutzer nach Eingabe 
der E-Mail-Adresse ein neues 
Passwort erstellt werden. 
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4 Einführung in das Programm 
 

 
 
4.1 Lernen mit Brainix 
 
Nach dem Login kann über den Menüpunkt „Fächer“ ein verfügbares Fach 
aus-gewählt und durch Klick auf die jeweilige Lektion mit der Bearbeitung 
begonnen werden. Sollte in der Übersicht nur ein Fach angezeigt werden, 
können die anderen Fächer durch Swipen nach links aufgerufen werden. 
Nachfolgende Lektionen werden nach der erfolgreichen Bearbeitung der 
vorherigen für die Schülerinnen und Schüler freigeschaltet. 
 
 
4.2 Benutzerübersicht 
 

 
 
 
Die Lehrkraft kann über den Menüpunkt „Meine Schüler“ jederzeit eine Liste 
seiner Schülerinnen und Schüler aufrufen. In diesem Bereich kann auch das 
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Passwort einzelner oder mehrerer Schülerinnen und Schüler zurückgesetzt 
werden. Hierzu können die betroffenen Schüler über das Kästchen in der 
ersten Spalte ausgewählt werden. Über „Passwort zurücksetzen“ kann ein 
neues Passwort erstellt werden, welches den Schülerinnen und Schülern per 
Mail zugesendet wird. 
 
 
4.3 Feedback 
 
4.3.1 Automatisches Feedback 
 
Es gibt zwei Arten von Feedback, welches die Schülerinnen und Schüler nach 
der Bearbeitung von Aufgaben erhalten können. Zum einen gibt es das 
automatische Feedback. Hier wird die eingegebene Antwort direkt vom 
System überprüft. Die Schülerin oder der Schüler erhalten unmittelbar die 
Rückmeldung, ob die eingegebene Antwort richtig oder falsch ist. Diese Art 
von Feed-back wird beispielsweise bei Fragestellungen, bei denen nur ein 
Wort als richtig gelten kann, verwendet. 
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Hierbei gibt es verschiedene Abstufungen basierend auf der Anzahl richtiger und 
falscher Antworten. 
 

100% korrekt 

 

> 80% korrekt 

 

> 50% korrekt 

 
   

< 50% korrekt 

 

< 80% korrekt nach dem 3. Versuch 

 
 
 
4.3.2 Individuelles Feedback 
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Zum anderen gibt es auch Aufgabenstellungen, die ein spezielleres Feedback 
erfordern, das sogenannte individuelle Feedback. Wenn Schülerinnen und 
Schüler beispielsweise einen Text verfassen oder etwas Gesprochenes 
aufnehmen, wird dieser zur Korrektur an die zuständige Lehrkraft gesendet. 
Die Lehrkraft kann dann den einzelnen Text korrigieren und den Schülerinnen 
und Schülern ein individuelles Feedback geben. Dies sollte schnellstmöglich 
nach der Bearbeitung der Aufgabe erfolgen, da nur so ein Abschluss der 
Lektionen möglich ist. 
 
Über den Menüpunkt „Feedback-Anfragen” kann die Lehrkraft offene 
Korrekturanfragen einsehen und diese beantworten. Durch Klicken auf die 
jeweilige Aufgabe öffnen sich die Antworten der Schülerinnen und Schüler. 
Hier kann von der Lehrkraft ausgewählt werden, ob die Antwort richtig oder 
falsch ist sowie individuelle Kommentare verfasst werden, welche die 
Schülerinnen und Schüler als Feedback bekommen. 
 
 
4.3.3 Formulierung von individuellem Feedback 
 
Im Folgenden wurden Vorschläge formuliert, die den Lehrkräften das 
Verfassen von individuellem Feedback erleichtern sollen.  
 
Allgemein zusammenfassendes Feedback 
 

- Ich habe den Eindruck, dass… 
- Mir ist aufgefallen … 
- Obwohl ich … sehr gut finde, hat mir diesmal nicht gut gefallen, dass … 
- Ich finde, dass du im Vergleich zu … 
- Ich habe nicht ganz verstanden, warum … 
- Beim nächsten Mal solltest du … 
- Ich würde mich freuen, wenn du … 
- Ich hätte folgenden Vorschlag … 
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Fachliches Feedback 
 

- Besonders gut gelungen finde ich …, weil … 
- Inhaltlich hätte ich einen Wunsch … 
- Wenn du …, würde das die Verständlichkeit / Lesbarkeit / … erhöhen. 
- Fast alle Merkmale hast du berücksichtigt, ich würde noch … 

ergänzen. 
- Mein Rat ist, weitere Zwischenüberschriften / Aufzählungen / Tabellen 

/ Adjektive … einzufügen, um den Text noch anschaulicher / 
verständlicher / lesbarer … zu machen. 

- Überprüfe bitte deine Rechtschreibung / das Layout / die formalen 
Vorgaben / … 

- Kürze bitte deine wenigen sehr langen Sätze, indem du zwei daraus 
machst. 

- Bitte finde noch weitere Begründungen dort, wo… 
 
 
Feedback für eingesprochene Texte 
 

Sprache 

Stimme laut & klar 

Deine Stimme war laut und klar. // 
Du klangst entspannt. // Deine 
Betonung war monoton/lebhaft/ 
[…]. 

Einfach Syntax 

Du hast die Sätze gut und einfach 
gehalten. // Deine Sätze waren 
etwas lang und umständlich 
formuliert. 

Grammatik 

Zeitform 
Du hast die Zeitformen richtig 
genutzt. // Als du über … sprachst, 
meintest du wahrscheinlich… 

richtig 
Deine Grammatik war insgesamt 
richtig. // Über … wolltest du 
wahrscheinlich sagen... 

Betonung 

verständlich 
Du klangst recht fließend. // Sei 
nicht schüchtern, spreche lauter. 

akzeptabel 
Dein Akzent klingt nett. // Du hast 
an den richtigen Stellen pausiert. 
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4.4 Monitoring des Lernfortschritts 
 
4.4.1 Lehreransicht 
 
Lehrkräfte können jederzeit den Bearbeitungsstatus sowie die Ergebnisse der 
Lektionen verfolgen. Über den Menüpunkt „Fortschritt & Resultate“ kann die 
Übersicht verschiedener Klassen der Lehrkraft aufgerufen werden. 
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Zudem können hier detaillierte Informationen zu dem Fortschritt und Erfolg 
der Schülerinnen und Schüler in den einzelnen Lektionen und 
Lernzielkontrollen aufgerufen werden. 
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Auch eine individuelle Betrachtung einzelner Schülerinnen und Schüler sowie 
Aufgaben ist möglich. Lehrkräfte können innerhalb der Aufgaben die Eingaben 
der Schülerinnen und Schüler aufrufen, bei denen sie bereits ein individuelles 
Feedback (siehe Kapitel 4.3) erhalten haben bzw. dieses noch aussteht. 
 

 
 

In der Challenge können alle Eingaben der Schülerinnen und Schüler eingesehen 

werden, unabhängig davon, ob ein individuelles oder automatisches Feedback 

gegeben wird. 
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4.4.2 Schüleransicht 
 
Die Schülerinnen und Schüler können selbstständig ihren eigenen 
Lernfortschritte und Resultate einsehen. Sollte bei einigen Aufgaben noch 
Feedback ausstehen, können die eingegebenen Antworten ohne die 
Bewertung angezeigt werden. Wenn die Challenge noch nicht abgeschlossen 
wurde und nur wenige Aufgaben beantwortet wurden, können diese Eingaben 
ebenfalls ohne automatisches und individuelles Feedback angesehen werden. 
 
 
4.4.3 Elternansicht 
 
Eltern der Schülerinnen und Schüler haben jederzeit die Möglichkeit, den 
Fortschritt und Erfolg des eigenen Kindes einzusehen. Sie haben Zugriff auf die 
Übersicht sowie die Eingaben inklusive des Feedbacks der Challenge. 
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5 Ansprechpartner bei technischen 
Problemen 

 
 
 
Bei technischen Problemen kann unter der E-Mail-Adresse  
support@digi-edu.org jederzeit Hilfe angefordert werden. 
  

mailto:support@digi-edu.org
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6 Häufig gestellte Fragen 
 

 
 
Muss ich eine Software installieren, um Brainix zu nutzen? 
Um Brainix zu nutzen, muss keine Software auf dem PC oder Tablet installiert 
werden. Nachdem die Benutzeranlage von der verantwortlichen Person 
durchgeführt wurde, erhält jeder Brainix-Nutzer eine E-Mail mit einem Link, 
über den mit einem beliebigen Browser auf Brainix zugegriffen werden kann. 
 
Wer hat Zugriff auf die Daten? 
Jeder Benutzer von Brainix kann seine eigenen Daten einsehen. Lehrkräfte 
können auf die Daten der jeweils eigenen Schülerinnen und Schüler im 
eigenen Schulfach zugreifen.  Eltern haben Zugriff auf die Daten der eigenen 
Kinder. Die Schulleitung hat Zugriff auf die Daten von allen Schülerinnen und 
Schülern, deren Eltern sowie Lehrkräften. 
 
Können die Schüler und Schülerinnen das Programm auch auf anderen 
Geräten nutzen? 
Grundsätzlich kann Brainix auf allen internetfähigen Endgeräten abgerufen 
werden. Durch den Login mit dem Benutzernamen/E-Mail-Adresse und dem 
Passwort, können die Lektionen an der Stelle fortgesetzt werden, an der sie 
beendet wurden. Das Gerät sollte über folgende Voraussetzungen verfügen: 

- Touch-Bildschirm mit Eignung für handschriftliche Eingabe per Finger 
oder einfachem Display-Stift 

- Tastatur und Maus 
- Mikrofon und Lautsprecher 
- Headset mit ohrumschließenden Ohrmuscheln für das ungestörte 

selbstständige Arbeiten im Klassenzimmer oder Gruppenraum. 
 
Nutzen die Schüler und Schülerinnen die Software allein oder gemeinsam in 
der Klasse? 
Die Lernsoftware ist so konzipiert, dass die Schüler und Schülerinnen die 
Aufgaben selbstständig bearbeiten können und keine Unterstützung der 
Lehrkraft notwendig ist. Durch die Aufteilung der Klassen kann der Lehrkraft 
mehr Freiraum für die Verarbeitung des Gelernten und die Vermittlung 
weiterer Kompetenzbereiche, wie beispielsweise soziales Handeln, geschaffen 
werden. 
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Ich habe mein Passwort vergessen, was nun? 
Sie können Ihr Passwort ganz einfach über die Funktion „Passwort 
vergessen?“ zurücksetzen. Klicken Sie beim Login auf den entsprechenden 
Link und geben Sie ihren Benutzernamen oder Ihre E-Mail-Adresse ein. Sie 
erhalten direkt im Anschluss eine E-Mail mit einem Link, über den Sie das 
Passwort zurücksetzen können. Dieser Link ist 24 Stunden gültig.  
 
Einer meiner Schüler hat sein Passwort vergessen. Wie kann es zurückgesetzt 
werden? 
Um das Passwort der Schülerinnen und Schüler zurückzusetzen gibt es zwei 
Möglichkeiten. Zum einen können die Schüler die Funktion „Passwort 
vergessen?“ beim Login-Prozess nutzen. Zum anderen kann das Zurücksetzen 
auch von der Lehrkraft initiiert werden, indem in dem Bereich „Meine 
Schüler“ der entsprechende Schüler ausgewählt wird und „Passwort 
zurücksetzen“ ausgewählt wird. In beiden Fällen erhält der Schüler 
anschließend eine Mail mit einem Link, über den das Passwort zurückgesetzt 
werden kann. Dieser Link ist 24 Stunden gültig. 
 
Wie kann ich sehen, wie weit meine Schüler und Schülerinnen mit den 
Aufgaben sind? 
Über die Funktion „Fortschritt & Lehrkräften der Fortschritt der Schülerinnen 
und Schüler mit den Aufgaben verfolgt werden. Hier kann der Fortschritt 
entweder pro Klasse, pro Lektion oder auch für jeden einzelnen Schüler 
dargestellt werden. Auch Elternteile können für ihre Kinder auf diese Funktion 
zugreifen. 
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7 Checklist 
 

 
 

 Schritt Kapitel Erledigt 

1. Räumliche Rahmenbedingungen 
schaffen 

2.1 ☐ 

2. WLAN einrichten und Schülern 
Zugangsdaten zur Verfügung stellen 

2.2 ☐ 

3. Testaccount anlegen 3.1 ☐ 

4. Benutzer anlegen 3.2 ☐ 

5. Zugriff über den Link in der E-Mail 3.3 ☐ 

6. Kennwort ändern 3.3 ☐ 

7. Klasse teilen / Schüler anleiten 1.3 ☐ 

8. Feedback-Anfragen beantworten 4.3 ☐ 

 


